
              
Foto-Wettbewerb „Natur in graue Zonen“  

Machen Sie mit und gewinnen Sie! 

Sie arbeiten oder wohnen in Wiesloch? Dann haben Sie schon fast gewonnen. 

Schauen Sie sich Ihre Stadt einmal ganz genau an. Alles zugebaut und asphaltiert? Lieblos 
bepflanzte Plätze und monoton gestaltete Vorgärten? Wo bleibt da noch Platz für Pflanzen 
und Tiere? Die Kampagne „Natur in graue Zonen“ möchte gemeinsam mit Ihnen diese 
möglichen Flächen aufspüren. Machen Sie mit beim Wettbewerb – spüren Sie Räume für 
biologische Vielfalt in Wiesloch auf und testen Sie Ihr Wissen zu naturnahen Pflanzen.  

Beantworten Sie 9 Fragen zur Natur aus Ihrer Umgebung 

Welche Vögel und Pflanzen gibt es in Ihrem Umfeld und welche Pflanzen kennen Sie, die 
vielen Tieren und Insekten einen Lebensraum bieten. Anhand der Bilder ist das nicht schwer. 

Schicken Sie uns zwei Fotos aus Ihrer Stadt  

Hier sind Ihre Augen gefragt. Halten Sie Ausschau nach dem Grün in Ihrer Stadt. Senden Sie 
uns zwei Fotos (ein Bildpaar) aus einer Kategorie ein (z. B. "Grünstreifen an der Straße/ 
Häuserwand/ auf Parkplatz" oder "Vorgarten". Auf dem einen Foto ist z. B ein dünn 
bepflanzter Grünstreifen zu sehen und auf dem zweiten Foto ein naturnah bepflanzter, der 
vielen Tieren und Insekten Nahrung und einen Lebensraum bietet. Es wäre wünschenswert, 
wenn die Fotos keine Nahaufnahmen einer einzelnen Pflanze sind, sondern einen Eindruck 
von der bepflanzten Fläche (maximal 50 qm) geben.  

  Beispiel für ein Bildpaar: Verkehrsinsel 
 

             
        Monotones Grün     Staudenbeet mit hohem heimischen Anteil  
   Foto: S. Eisenbarth, NABU BW)   (Foto: M. Klatt, NABU Baden-Württemberg)       

 Der Einsendeschluss ist der 30. Juni 2014 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen und Ihre 2 Fotos an die Bürgerstiftung 
Online: Wettbewerbsformular unter www.natur-in-graue-zonen.de  
Email: vorstand@buergerstiftung-wiesloch.de    

Post: Bürgerstiftung  Wiesloch, Anke Merk, Schulwiesenweg 34, 69168 Wiesloch 
 
Ein Projekt des    in Kooperation mit  

           
 

 
Gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit sowie mit Mitteln der Stiftung Umwelt und Entwicklung NRW und der Stiftung Lebendige Stadt 

mailto:vorstand@buergerstiftung-wiesloch.de

